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Kleine Anfrage

des Abgeordneten Dr. Ekkehard Klug (F.D.P.)

und

Antwort

der Landesregierung - Ministerin für Bildung,
Wissenschaft, Forschung und Kultur

Pensionierung von Lehrerinnen und Lehrern in Schleswig-Holstein (2. Anfrage)

Vorbemerkung des Fragestellers:

In der Antwort auf meine Kleine Anfrage Drucksache 14/583 vom 05.03.1997, Anl a-

ge 1, hat die Landesregierung für die Schuljahre 1991/92 bis 1995/96 für die einze l-

nen Schularten Zahlen vorgelegt, aus denen die Gründe für die Pensionierung von

Lehrkräften hervorgehen.

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie haben sich die entsprechenden Zahlen für die Schuljahre seit 1996/97

entwickelt?

Die Zahl der Lehrkräfte, die seit dem Schuljahr 1995/96 pro Schuljahr wegen Pe n-

sionierung bzw. Rentenbezug aus dem Schuldienst ausgeschieden ist, ergibt sich in

der Verteilung auf die einzelnen Schularten und in der Gesamtheit aller Schularten

sowie gegliedert nach einzelnen Abgangsgründen in absoluten Zahlen und prozen-

tualen Werten aus der Anlage.
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2. Welches durchschnittliche Pensionierungsalter (Lehrkräfte aller Schularten)

ergibt sich aus den jüngsten verfügbaren Zahlen im Vergleich zum Schuljahr

1995/96 (vgl. Frage 3 in Drucksache 14/583)?

Das durchschnittliche Pensionierungsalter von Lehrkräften betrug im Schuljahr

1995/96 58,7 Jahre und belief sich im Schuljahr 1998/99 auf 58,2 Jahre.
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Anlage

Abgänge von Lehrkräften nach Gründen in den Schuljahren (jeweils 1.8. bis 31.7.)

Zahl der Abgänge Zahl der Abgänge
Am Ende nach Vollendung auf Antrag nach wegen nach Vollendung auf Antrag nach wegen

des des 65. Lebens- Vollendung des dauernder insgesamt des 65. Lebens- Vollendung des dauernder
Schul- jahres 1) 63. Lebensjahres 2) Dienstunfähig- jahres 1) 63. Lebensjahres 2) Dienstunfähig-
jahres keit keit

Personen Personen Personen Personen in % in % in %

Schulart: Grund- und Hauptschule
1995/96 4 49 91 144 2,8 34,0 63,2
1996/97 1 86 147 234 0,4 36,8 62,8
1997/98 8 94 103 205 3,9 45,9 50,2
1998/99 8 39 110 157 5,1 24,8 70,1

Schulart: Sonderschule
1995/96 3 6 20 29 10,3 20,7 69,0
1996/97 2 13 25 40 5,0 32,5 62,5
1997/98 2 18 19 39 5,1 46,2 48,7
1998/99 1 17 25 43 2,3 39,5 58,1

Schulart: Realschule
1995/96 2 20 41 63 3,2 31,7 65,1
1996/97 3 44 52 99 3,0 44,4 52,5
1997/98 4 37 41 82 4,9 45,1 50,0
1998/99 2 16 61 79 2,5 20,3 77,2

Schulart: Gymnasium
1995/96 8 64 22 94 8,5 68,1 23,4
1996/97 6 103 69 178 3,4 57,9 38,8
1997/98 11 116 20 147 7,5 78,9 13,6
1998/99 8 35 31 74 10,8 47,3 41,9

Schulart: Gesamtschule
1995/96 0 5 5 10 0,0 50,0 50,0
1996/97 0 2 7 9 0,0 22,2 77,8
1997/98 0 0 4 4 0,0 0,0 100,0
1998/99 0 2 7 9 0,0 22,2 77,8

Schulart: Berufsbildende Schule
1995/96 8 40 18 66 12,1 60,6 27,3
1996/97 4 65 42 111 3,6 58,6 37,8
1997/98 8 48 20 76 10,5 63,2 26,3
1998/99 3 25 29 57 5,3 43,9 50,9

Insgesamt
1995/96 25 184 197 406 6,2 45,3 48,5
1996/97 16 313 342 671 2,4 46,6 51,0
1997/98 33 313 207 553 6,0 56,6 37,4
1998/99 22 134 263 419 5,3 32,0 62,8

 1) einschl. Angestellte
 2) einschl. Schwerbehinderte und Angestellte nach Vollendung des 60. Lebensjahres


